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h u eri : 3eh hät's mein
i doch ämal linggs greg-
net für uers SSarehus,
Kägeli.

Äägel: s ßerrgotteglück
ifch es gfi. dah 's ämal
cha ifch und fäb ifch es.
h u e r i : £Shr bllebed (Suer
Cebtlg 's glich hroke-
dil; bikenned nu, dafj 'r
fdto gfpekeliert händ, *r
chönid (Euer Salotftürchel
für en Sranke 's Stuck

oerrouechere, roänn nüd grad no für en hufj.
!Kägel: 2Sä mr Ghürbfemues im Ghopf ine hät,

cha mr nüd gfchieder rede.
Shueri: i£>ä 6alot ifch mi Giebfpies. aber ehner

rour i oor Guem Stand 3ue gftändlige Derglujle,
roeder daf) um defäb 25ris müejjt

Kägel: Ohr händ 3 guel erroehre. ehner gäbt i

3 ä 3e:ne ooll oergäbe, roeder dajj 'r mr mit
Guerer Schnupfiröpfegarafch müefjtid 3'näch cha
und fäb aäbt I 3-

Ghueri: Qhr roerded mr au no d' Ohre litje,
roänn 'r ie!) dänn mit Gueren 2tpilhjeggsrbrife

müend abe und f 3 im gliche Sriff mit em
ftüre no d' flippen usftaubed.

Kägel: Sänn feil mira de Stadrad fälber cha

feil ha! Und ä leeri 2Sohnig git's dänn ä na
grad, d' Kägel chan ihr paar Kappen am en
anderen Ort oerputje roie da und dänn ifch es
det erft na chuerireinl

Ghueri: 28as öppis roert ift für ä fo ä reinlls
JJerfönll, roie-n 3hr lind.

3m pataftt)otd
Kind (peht, roie der portier die oor

den ©aftymmern befindlichen Schuhe

fortholt) : 2Sas tut der 2ïïann denn
mit all' den Schuhen?

2Tïutter: Sr reinigt fi«1-

Kind: Sa könnteft du doch dein

©ebifj auch gleich oor die Süre
ftellen! M

<£in fauliiec
©rfter Schreiber: 25in ich aber froh,

daf) der langroeilige 2ïïonat 2luguft
endlich 3ur Tieige gegangen ift!

Sroeiter: 2Bohl der großen ßitje roegen?

©rfter: O nein, blojj roegen der im
Verhältnis 3um laufenden 2Tlonat
oorhanden geroefenen 2ïïehrarbeit : denn
da hatte ich das Saturn mit VIII 3U

fchreiben und roährend des September
gottlob nur mit IX. Sas macht in

jedem eiti3elnen Salle 3roei Striche

pro 2Iuguff. 6t.

Schüttelreim
gft's roarm, dann fucht der 2ïïeier Sroft
Sei einem guten Sreier 2ÏÏ oft. gt.

durch Schröder Schenke's

Schälkur
nach Dr. med. Lahmann.

Aerztlicherseits als das
Ideal aller Schönheitsmittel
bezeichnet. Mit dieser Schälkur
beseitigen Sie unmerklich in
zirka 10 Tagen die Oberhaut
mit alien in und auf ihr
befindlichen Teintfehlern wie:
Säuren. Mitesser,
Sommersprossen, gelbe Flecken, Na-
senrüte, grossporige, welke,
schlaffe Haut etc.
Nach Beendig, d. Kur zeigt sich

die neue Haut
in blendender Schönheit
jugendfrisch und rein wie die
eines Kindes. Die junge Haut
ist viel elastischer und fester
als die frühere, weshalb diese
Schälkur mit vorzüglichem
Erfolg dort angewandt wird, wo
es sich um erschlalfte Gesichtshaut

und dadurch entstandene
Falten u. Runzeln handelt.

Dr P.S. schreibt; ^Die rationelle phy-
slologisolie Grundlage der ganzen Kur
muss nicht nur eine erfolgreiche
Wirkung hahen, sondern auch in hygien.
Hinsicht jedermann m, Freude erfüllen. "

Ausführung bequem zu Hause
u. unmerk!. f. Ihre Umgebung.
Preis Fr.l2.-IPorlo u, Verpackung 90 Gts.l
Versand diskret gegen Nachn.
od. Voreinsendung (Postcheck

VW/4473.
Frau C. SCHRÖDER -SCHENKE,
Zürich (28), Gladbachstr. 33.

tiiimiiiiHiMiiimmiiiiiiimiiiiiiun

Alle MSnner

die infoige schlechte! Ju-
geudgewohnh«iten,
Ausschreitungen u .dgl. an dem
Schwlndt-n Ihrer besten
Kraft zu leiden haben, wollen

keinesfalls versäumen,
dieüchtvolle u aufklärende
Schrift eines Nervenarztes
über Ursachen, Folgen und
Aussichten auf Heilung der
Nervenschwäche zu lesen.
Illustriert, neu bearbeitet.
Zu beziehen für Fr. 1.50
in Briefmarken von Dr.
RwnleraHeilanstalt

Genf 477.

Ah
Photos, reizend,
Musler verl.,diskt\,
Postfach 5378,
Brugg (Aarg.).

< von Apotheker =f
A. BfndsGhedler

2 <
S | istd.vorzügl.,besteUniuersalheilsalbe der - ,-3 3 Gegenwart und sollte in keiner Familie iehlen. n
3^2 Originaltopf Fr. 1.50. Prompter Postversand. 5a
& Apotheke Wolllshofen, Seestr. 312, Zürich 2. 'S

ist seit Jahren bekannt als bestes Naturmittel, um
feinsten vollen Haarwuchs zu erzielen; selbst
ganz kahle Stellen werden jugendlich frisch
bedeckt. Preis per Flasche 3 Fr. Prospekte gratis.

Allein zu beziehen bei Frau Wilhelmine Fehr-
Stolz, Herisau. - Telephon 337. [0. F. 1992 81]

Tätowierungen
entfernt vollständig und schmerzlos:

Aerztl. InstitutSTELLA", Uraniastr. 2% Zürich

Brissaps, Stumpen, Kielzigarren,
Cigaretten, Kirsch, Cognac, Rhum etc.

offeriert zu vorteilhaftesten Preisen

Emil Meier-Fisch, Winterthur.

Heros-Sport-Clfiare tten

meil Jedermann mit Genus!
179S

Schweizerfrauen verwenden nur

Flsclier's Hochglanzcrème

Ideal"unstreitig das beste Schuhputzmittel
der Jetztzeit. Ideal" gibt

verblüffend schnellen und
haltbaren Glanz, färbt nicht ab und
macht die Schuhe geschmeidig
und wasserdicht. Ein Anstrich
genügt gewöhnlich für mehrere
Tage. Zu beziehen in
Dosenverschiedener Grösse durch jede
Spezerei- und Schuhhandlung.

Alleiniger Fabrikant: O. H.
Fischer, schweizer. Zündholz-
u. Fettwarenfabrik, Fehraitorf.
Gegründet 1860. 1901

Kaufen Sie nur
Hutoer's

Barometer!
Das Wetter 1822 Stunden
voraussagend. Lassen Sie
sich v. minderwertigen
Angeboten, wie solche bereits
im Handel sind, nicht
täuschen. Preis Fr. 1.50. Gg.
Baltenberger, Morgarten-
strasse 26, Zürich 4. 3368

DruCkorHeiten
aller Art liefert rasch

und billig
A.-G. JEAN FREY

Buchdruckerei. Zürich.

Gebrauchte 1906

Gl

Verkauf Vermietung
Reparaturen aller Systeme.

I. Spezialgeschäft
gebr. Schreibmaschinen
G. Freudenberg, Zürich8,

Seefeldstrasse 21.
Telephon Hottingen 3795.

Bitte lesen! weltberühmte;-

20 Jahre jünger
auch genannt Exlepäng,
gibi jedem grauen riaar die
frühere Farbe wieder. Seit
10 Jahren v. Professoren u.
Merzten etc. empfohlen. Ein
Versuch genügt. Preis drr
Flasche Fr. 6.60, franko.
Diskret. Postversand. Gtn.-
Vertrieb: Max Hooge,
Basel N. 1919

zurück,
wenn Sie mit
meinem Bart-
beford. - Mittel
keinen Erfolg
haben. 5 Fr.
G. Lanz

G re no h e n

Hochinteress., wissenschaftl.
Wegweiser v. Dr. J. B. Gattl,
prakt. Arzt. Während des
Weltkrieges ist es gelungen,
Erhebungen zu machen, dass
heute das Geschlecht der Kinder

v. den Eltern nach Wunsch
und mit weitgehender Sicherheit

gewählt werden kann.
Geg. Einsendung v. Fr- 1.15

franko und verschlossen zu
beziehen durch den Verlag: A.-G.
Jean Frey, Zürich 2.

I

mil Fitiafen In alten
grossem Jtadten nrr-
mittsU Annoncen s
lu bdUgiten Preisen |
in atte tn ¦und aus- |
laftdijchçn leifunoxn a

«MMsT

Eies. Figur
Wiederherstellungr^sp
Ausbildung selbst in Fällen
ausgesprochener Korpulenz und
Magerkeit. Beseitigung jeder
unerwünschten lokalen Fett-
bildung und Vorzeit.
Alterserscheinungen. Verbesserung
des Hals- und Brustpi ofils.
Physical Education f. Damen
jeden Alters. Training für
Sportsleute. Man verlange
Referenzliste. Ausk. kostenlos.

Zürich, Rennweg 26.
Zu sprechen 9 bis ll1!, uhr.

Dr. A. v. Borosini,
Fachgelehrter für Körperbildung.

Verfasser des Buches
Die Essucht" u. a. [1970

Gewähre u. bes. Darlehen I
Näh.: Postlagerk. 444, Zürich 1

Schmerzloses Zahnziehen
Zahnersatz ohne Platten.

Plomben jeder Art.
¦ Massige Preise. ¦

A. HERGERT
ZURICH PAT. ZAHNT.

Bahnholslrasse 48
Ecke Augustinerg

¦ Telephon 6147 ¦

Sanitats Hausmann a. g.
1 : Hran^-Apetheke - ZÜRICH - Urntatinue fl j

X. und altestos Haus der Sdiwelz tar
sämtliche Aerzte- u.Krankenbedarfsartlkel

sa Eigou <¦> c Iior»il»oIi«> Xiaboratorlen
Z-CLx*1o£l - 8*. Gallon - Basel - Gt-exa*.

Ebueri: Ieh kät's mein
> ciock ämal linggs greg-
nei fur Euers Warekus,
Râgeii.

Rägei: Es Kerrgotteglllck
isck es gsi. äah 's ämal
cka isck unä säb isck es.

C k u e i- i : Ikr biieb-ä Euer
Lebtig 's glicb Ckroke-
äü: dikenneö nu, äaß 'r
scko gspekeliert känä. 'r
cböniä Euer Salotstürckel
sür en Kranke 's Siuck

verwueckere, wänn nüä graä no sür en Ckuh.
Rägel: Wä inr Ckürbsemucs im Cnops ine käl,

cba mr nüä gsckieäer reäe.
Ekueri: L)ä Salot isck mi Liebspies, aber ebner

wur i vor Cuem Stanä zue gsiänäiige vergiusle,
weäer äas) i um äesäb Bi-is müeht --

Rägei: Ikr bänä I guel erwebre. ebner gäbl i

I ä 5Zeme voii vergäbe, weäer äah r mr mit
Euerer Sckriupsiröpsegarasck müehtiä z'näck cka
unä säb gäbt i I.

Ckueri: Ikr weräeä mr au no ä' Okre lilze.
wänn 'r iei; äänn niit Eueren 2lp!lk-egg?rdrise

müenä ade unä s' I im glicbe Triff mit em
siüre no ä' Iüppen usstaubeö.

Rägel: Dann se» mira äe Staäraä sälber cka
seil ka! Unä ä leeri Woknig git's äänn ä na
graä, ä' Rägel ckan ikr paar Rappen am sn
anäeren Ort verputze wie äa unä äänn isck es
äet erst na ckuerkein!

Ckuerl: Was öppis wert lst für ä so ä reinlis
Persönii, wie-n Ikr stnö.

Im Palasthotel

Aind (siekt. wie cler Portier die vor
clen Gastzimmern besindiicken Sckuke
sortkoK) : Was tut cler Mann clenn

mit all' clen Sckuken?
Mutter: Er reinigt sie?

Rind: Da könntest clu clock dein

Gebiß auck gieick vor die Türe
stellen'. k.

Ein Jaultier
Erster Scbreiber: Bin ick ader srok.

daß der langweilige Monat August
endiick zur Neige gegangen ist'.

Zweiter: Wokl der großen tMs wegen?
Erster: <Z nein, bloß wegen der im

Berkältnis zum lausenden Monat vor-
kanden gewesenen Mekrardeit: denn
da kalte ick das Datum mit VIII zu

sckreiden und wäkrend des September
gottlod nur mit IX. Das mackt in

jedem einzelnen Salle zwei Stricke
pro August. Sl.

Schüttelreim
Ist's warm, dann suckt dsr Meier Trost
Bei einem guten Dreier Most. czi.

>à> sllgs^M

mit allen in unci zu! idr de-

8iiuren. Mitesser. Sommer-
sprossen, -eike Klecken. IVa-

scdlakfe rlaut etc.
^

ciie neue risut

llr. zelireidt : .llisêiisiie lilix-
zloinoszelis litiiiililzgö à gziW» liiir
miizz nielil ntir eins erlsl^eirlie Vir-
iiiiiili liàn. soulier» ziirii !» !txg!e».
àiciil jellêMZiiii m. krêiià litliilieii. '

u. unmerki. f. Idre UmZedunx.
?kt!i8 kt.lZ.-l?t>klt>>>. VsrilâciKilig Sit e>5'j

0li. Vore>ns^Nliulnz t

fsZii e. 8üünöoi^-8cucltl(ti,
Türlctl <28>, viscidscri-îtr. 33.

»IIIIIIIMNMINIIMIIMUIIINIIININ

scdrettulllzen u ci-l. »n 6em

Scdriit eines Xerven»r2tes

^ussicdten »uf rieilunx cier

?u de-isnev lür ?'r 1.50
in Srleim-rksn von
NxinIonsUoilsn»!»!»

Sont 477.

Sil
pnotos, rei?vn(I,

I»o»«avn SZ7SÌ

> Villi tMlIllîliiZi' S
à. ôiilliàlliêi'

s «
5 H ^tä.vor?üo>., desteUnivv-'SSltloiI»stbo 6er ^ <»

àpotdeke Wolllskoten, Seestr. 312, ?0rick 2. °F

ist seit lâkrsn bekannt als bestes I^aturmittsI, um
feinsten vollen rìâârvuoks ?u erzielen: selbst
Aân? kakle Stellen veräen juZsnälick triscli be-
cieckt. preis per TIascbe 3 Lr. Prospekts Zrstis.

Allein xu belieben bei Lrsu ^Vilkelmine >?ekr-
Stol--. Nsrissu. - leiepkon 337. M« 81.^

/'s/s^/s/'A/i'^s/t'
entkernt voilstänäiZ unä sokmsrxlos :

lZiMikn, !(is8l!ti, lZliiZliak, Mm ete.

offeriert vorteilksktesten preisen

iLmil ^oior-pîSilZlil, Wintortlulir.

liei'il.-Zlilii't-ciîlii'etteil
waidl lîllêki»ll»il mit llmiiul

179,

fi8l!ties'Z lllUZ^IiZIÜLftZMiZ

unstreitix ciss deste Scnudput?-
mittel cier^et^tneit. Iclesl" xidt

mackt ciie Scduke xescdmeiclix

rz"e^u°deàden in vosenver-

8pe?erei- unci 8cdudkanàiunx.

o'eerllnà isà ' ^
IM,

g-G" tlsuton Sîo NUI»

kgsgiilktki!
Oss Vetter 1822 Stunà

lZaltenderxer, MvrZarten-
Strasse 2S, Xüricri 4. 3308

llMllkbeitei.
sNer ^Vrt liefert rssek

unä billig

àbààe!, ^ilrled.

Oebrn-uokts 1S0ti

Vo^ksi«' Voi-Nliotung

I, Spvii»>oosi:i»Ltrt
gà Svnr'oilims-cê'invn
kt, k'i-ourlonooi'-i, Surick 8,

?e1svàon lZottinßon 3792.

»ucd-sn,nn! li-xIooSn-i,

1» ^ekren v. Professoren u.
^er^ten etc. emplokleu. lZio
Versucd xenüxt. preis 0»r
?>»-cde ?r S.öv, Ironko.
Diskret, postverszuci. tZtN.-
Vertrieb- M»» ltsvgv,
S->»oI I». ISI9

dekôrà. - Aittel
>i einen rZrkolz!

kî. i.»»,!
0»»ononvn

Vexveiser v. Vr. ^1. ». 0nttl,

deute ciss (Zesedlecdt cier Kin-
lier v. lien Litern nacd Vunscii
uncl mit veilxedenlier Zicder-

Lie?. LinsenciunA v. ?r. I.I5

I

'^7

WielIsrdersteIIunAr^«p ^us-

^v-^procdoner Korplllenîr. unoi

pdz/slc-ll IZclucstion l. D.-ìmen
jectsn alters, "rrsinlnx kür
Spartsleuto. Msn verlange

^ Ni». A. v. koi-osinî^
âung. Vorkssser <ìss àuodes
,,vie kssuedt" n. ->.. 11970

Oe«!àe u. des. Usi»isnon l

8ctiirier?Ivîe» ?skn?ieke»
^aknerîât? okne lplstter».

>?Iolnbeii jeäer ^rt.
» t>1àiîiKe ?rei«e. «

5Ut?îLrt k>^7. ^^tl»t7.
làsbribotslrosse 48
bckc ^Ußu5linerß
» leieplion SI47 »

M!M!Il!lI5l!lWl!ü.g.
-«HIV» ll-,»»»»»-»»»»» n >


	Ein Faultier

